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DEPARTEMENT 

BILDUNG, KULTUR UND SPORT 
 

 

 
 

26. August 2026

FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 

Kinder- und Jugendhilfegesetz 
 

 

Anhörungsdauer 

Die Anhörung dauert vom 11. September 2026 bis 11. Dezember 2026. 

Inhalt 

Das Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) fasst die heute auf mehrere Erlasse verteilten Rechts-

grundlagen der Kinder- und Jugendhilfe in einem Spezialgesetz zusammen und schliesst Lücken in 

der Versorgung. 

Der Fragebogen orientiert sich an den Paragrafen des Gesetzesentwurfs. Im Anhörungsbericht fin-

den sich in Kapitel 3 die Ausführungen zu den Elementen des Gesetzes und in Kapitel 5.1 die Erläu-

terungen zu den einzelnen Paragrafen.  

Wo durch die Zusammenführung von Leistungen im KJHG Fremdänderungen erfolgen, werden 

diese in den jeweiligen Fragen erwähnt. Fremdänderungen im BeG, die neue Inhalte regeln, werden 

am Schluss des Fragebogens gesondert abgefragt und werden im Anhörungsbericht in Kapitel 5.2 

erläutert.  

Die vollständigen Unterlagen zum Gesetzesentwurf und zur Anhörung sind zu finden unter 

www.ag.ch/anhörungen.  

Auskunftspersonen 

Bei inhaltlichen Fragen zur Anhörung können Sie sich an folgende Personen wenden: 

KANTON AARGAU 

Departement Bildung, Kultur und Sport 

Peter Walther-Müller 

Abteilungsleiter  

Abteilung Sonderschulung, Heime und Werkstätten 

062 835 21 72 

peter.walther@ag.ch   

Cordula Sonderegger  

Projektleiterin Rechtsgrundlagen Kinder- und Jugendhilfe 

Abteilung Sonderschulung, Heime und Werkstätten 

062 835 59 46  

cordula.sonderegger@ag.ch  

http://www.ag.ch/anhörungen
mailto:peter.walther@ag.ch
mailto:cordula.sonderegger@ag.ch
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Bitte beachten Sie: Diese Anhörung wird als eAnhörung durchgeführt. Ihre Stellungnahme reichen 

Sie bitte elektronisch über das "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden 

Gründen nicht möglich ist, stellen Sie Ihre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu:  

Departement Bildung, Kultur und Sport 

Abteilung Sonderschulung, Heime und Werkstätten 

Bachstrasse 15 

5001 Aarau 

E-Mail: shw@ag.ch 

  

file://///AGFSBKS.ads.ktag.ch/AGFSBKS$/bks/grp/Shwkjg/2_Operativ/5_Berichte/1_RR_Anhörungsbericht/Anhörungsbericht%20Beilagen/shw@ag.ch
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Kontaktangaben im Rahmen der Stellungnahme 

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhörung teilnehmen:  

□ Privatperson 

□ Organisation 

Bitte notieren Sie Ihre entsprechenden Kontaktangaben:  

Name der Organisation*   

Vorname  

Nachname  

E-Mail  

* nur angeben, wenn Stellungnahme im Namen einer Organisation erfolgt 
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Fragen zur Anhörung 

Allgemeine Bestimmungen 

Frage 1  

Sind Sie mit den allgemeinen Bestimmungen des KJHG einverstanden?  

Betrifft §§ 1, 2, 3 und 4.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Angebot und Zugang zu den Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe 

Frage 2  

Sind Sie mit den Bestimmungen zum kommunalen Beratungsangebot einverstanden?  

Betrifft § 5 und bedingt eine Fremdänderung von § 3 Abs. 1 lit. b GesG. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 3  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Elternbildung einverstanden? 

Betrifft § 6. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 



 

 

 5 von 12 
 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 4  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Förderung vor dem Kindergarten einverstanden? 

Betrifft §§ 7, 8, 9 und bedingt Fremdänderungen der §§ 12, 25 Abs. 1, 40, 69, 101, 102, 125 Abs. 1 

VSG. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 5  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Schulsozialarbeit und der offenen Kinder- und Jugendarbeit ein-

verstanden?  

Betrifft §§ 10, 11 und bedingt Fremdänderungen der §§ 107, 111 VSG.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 6  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur jugendpsychologischen Beratung einverstanden? 

Betrifft § 12 und bedingt Fremdänderungen von § 41 MSG und §§ 42, 42c GBW.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 
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□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 7  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Beratung und Begleitung beim Übergang in die Selbstständig-

keit einverstanden?  

Betrifft § 13. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 8  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Entlastung für Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Behin-

derung oder Beeinträchtigung einverstanden? 

Betrifft § 14. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 9 

Sind Sie mit den Bestimmungen zur spezialisierten Frühförderung einverstanden? 

Betrifft § 15. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 
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□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 10  

Sind Sie mit den Bestimmungen zu ergänzenden Hilfen zur Erziehung einverstanden? 

Betrifft § 16. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 11  

Sind Sie mit den Bestimmungen zum Zugang und zum Leistungsbezug von ergänzenden Hilfen ein-

verstanden? 

Betrifft § 17. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Finanzierung des Leistungsangebots 

Frage 12  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Finanzierung der kommunalen Angebote einverstanden?  

Betrifft § 18. 
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Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 13  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Finanzierung der kantonalen Angebote einverstanden?  

Betrifft § 19.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 14  

Sind Sie mit der Grundsatzbestimmung zu Bewilligung und Aufsicht einverstanden?  

Betrifft § 20.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 15  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Bewilligung für die Aufnahme von Pflegekindern einverstanden?  

Betrifft §§ 21, 22 und bedingt Fremdänderungen von § 18 Abs. 1 lit. c und Abs. 2 lit. a EG ZGB. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 
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□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 16  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Aufsicht von Pflegefamilien einverstanden?  

Betrifft § 23 und bedingt Fremdänderungen von § 18 Abs. 1 lit. c und Abs. 2 lit. a EG ZGB. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Planung und Steuerung 

Frage 17  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Evaluation des Leistungsangebots einverstanden? 

Betrifft § 24.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 18  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Zusammenarbeit im Rahmen der regionalen Koordination der 

Kinder- und Jugendhilfe einverstanden?  
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Betrifft § 25.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Frage 19  

Sind Sie mit den Bestimmungen zu den kantonalen Beiträgen für die regionalen Koordination der 

Kinder- und Jugendhilfe einverstanden?  

Betrifft § 26. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 20  

Sind Sie mit den Bestimmungen zu den Aufgaben des Kantons einverstanden?  

Betrifft § 27. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 
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Amtshilfe und datenschutzrechtliche Bestimmungen 

Frage 21  

Sind Sie mit den Bestimmungen zur Amtshilfe, der Bearbeitung von Personendaten, der Melderechte 

und -Pflichten sowie der Datenerhebung einverstanden?  

Betrifft §§ 28, 29, 30, sowie 31 und bedingt eine Fremdänderung von § 42c GBW.  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

Frage 22  

Sind Sie mit den Bestimmungen zum Übergangsrecht und Inkrafttreten einverstanden?  

Betrifft §§ 32, 33. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

 

Fremdänderungen im BeG 

Frage 23 

Sind Sie mit der Anpassung der Bestimmungen zur Finanzierung von ergänzenden Hilfen durch 

Fremdänderungen im Betreuungsgesetz einverstanden?  

Betrifft §§ 23 Abs. 2 lit. c und 27 Abs. 2, 3 und 4 BeG. 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 
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Bemerkungen: 

[Text] 

 

 

Schlussbemerkungen: 

[Text] 

 

 
 

 
 

 

 
 

 


